
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Podcast 

Zukünftig werden alle Tipps, die 
auch als Podcast verfügbar sind – 
so wie dieser  - mit diesem  
Symbol gekennzeichnet sein.  

 

Zum Anhören klicken Sie das 

Symbol an oder scannen Sie den 
QR-Code. Zur Anmeldung können 
Sie gerne Ihre dienstliche 

Mailadresse verwenden. 

 

 
Wegeunfälle passieren auf dem Weg zur Arbeit       
oder zurück nach Hause und machen einen Großteil 

aller Arbeitsunfälle aus. Viele lassen sich mit ein 
paar einfachen Maßnahmen vermeiden: 
 
Achtsamkeit statt Eile: 
 Genügend Zeit für den Arbeitsweg einplanen – 

Stress und Hektik erhöhen das Unfallrisiko. 

 Staus, Wetterbedingungen oder Bahnver-
spätungen vorher bedenken. 
 

Verkehrssicherheit geht vor: 

 Auto: Regelmäßig Reifendruck, Bremsen und 
Beleuchtung kontrollieren. 

 Fahrrad: Helm tragen, funktionierende Beleuch-

tung & Reflektoren sind Pflicht. 
 Zu Fuß: Reflektierende Kleidung/Accessoires 

nutzen - vor allem in der dunklen Jahreszeit. 
 
Wetter im Blick behalten: 
 Bei Glätte, Regen oder Schnee vorsichtig fahren 

oder auf Bus/Bahn umsteigen. 
 Im Winter rutschfestes Schuhwerk tragen. 

 

 
 

Aufmerksam bleiben: 
 Während des Fahrens (auch mit dem E-Scooter 

oder Fahrrad): keine Ablenkung durch Smart-
phone oder Kopfhörer. 

 
Wichtig zu wissen 

 Wegeunfälle sind über die gesetzliche Unfallver-
sicherung (BGW) abgesichert – aber nur auf 

dem direkten Weg. 

 Umwege (z.B. zum Bäcker oder Einkaufen) kön-
nen den Versicherungsschutz gefährden.  
Davon ausgenommen sind aber z.B. das Brin-
gen/Abholen vom Kind (Kita/Schule), Fahr-

gemeinschaften oder Tankstopps. 
Fakt: Ein Drittel aller Wegeunfälle passieren auf 
dem Heimweg – weil viele unkonzentrierter oder 

müde sind. 

Was tun bei einem Wegeunfall? – SCHRITT 
 
S – Sicherheit zuerst: Unfallstelle absichern, ggf. 
erste Hilfe leisten, Notruf absetzen. 
C – Chef*in informieren: Arbeitgeber*in sofort 

über den Unfall informieren. 
H – Hergang dokumentieren: Ort, Zeit, Her-
gang, Zeugen notieren; Unfall im (digitalen) 
Verbandsbuch festhalten. 

R – Richtiger Weg zählt: Prüfen, ob der Unfall 
auf dem direkten Weg passiert ist (keine Umwege). 
I –  Info an die Berufsgenossenschaft: Macht 

in der Regel der Arbeitgeber (bei mehr als 3 Tagen 
Ausfall). 
T – Termin beim Durchgangsarzt wenn nötig. 

T – Teilen: Ggf. Kollegen oder Familie informieren. 
 

     
Ihre Ansprechpartnerin für unser  
Betriebliches Gesundheitsmanagement  
Simone Milz 
T 05251-2889-218   
E-Mail: bgm@cww-paderborn.de 
Waldenburger Str. 11, 33098 Paderborn 
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 Wegeunfall –  
Verhütung 

https://notebooklm.google.com/notebook/dd4cadef-7f51-4d7e-9f60-76cb91c2144e?artifactId=4ae3e586-bddb-42ed-9697-dc6fc6663f13

